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Oberliga Herren Bayern

TV Etwashausen : TSV 1880 Starnberg 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

Herbert macht den Sack zu

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TV Etwashausen am Samstag in
der Oberliga Herren Bayern gegen den TSV 1880 Starnberg durch. Wie deutlich der Sieg zustande
kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 26:8. 40 Zuschauer fanden bei diesem Spiel den Weg in
die Halle der Gastgeber, die in ihrem 3. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
kann Felix Günzel mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Herbert / Günzel machten mit Liebchen / Hagmüller bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Zähler für die Gäste
mussten Michalik / Dreykorn bei der 1:3-Niederlage gegen Hoffmann / Spiegel hinnehmen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Kamil Michalik beim 11:5, 11:5, 8:11, 11:7 gegen Uwe Liebchen
doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Bastian
Herbert gegen Manuel Hoffmann. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Felix Günzel konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michael
Hagmüller beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 11:7, 11:9, 12:10 gegen Andreas
Spiegel fand Linus Dreykorn von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Kamil Michalik hatte seinen
Gegner Manuel Hoffmann beim deutlichen 11:9, 11:7, 11:7 komplett im Griff, so dass er der auf
Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Genügend
spielerische Mittel hatte Bastian Herbert letztlich an der Hand, um Uwe Liebchen zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Felix Günzel überzeugte im Einzel gegen Andreas Spiegel, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Linus Dreykorn beim 11:8, 13:11, 12:10 gegen Michael
Hagmüller. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der TV Etwashausen nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1880 Starnberg nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Schwabhausen (TV
Etwashausen) bzw. gegen den TV Boos 1924 (TSV 1880 Starnberg).

 Statistik:
 TV Etwashausen

Doppel: Herbert / Günzel 1:0, Michalik / Dreykorn 0:1 
Einzel: K. Michalik 2:0, B. Herbert 1:1, F. Günzel 2:0, L. Dreykorn 2:0 

 TSV 1880 Starnberg
Doppel: Liebchen / Hagmüller 0:1, Hoffmann / Spiegel 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 1:1, U. Liebchen 0:2, A. Spiegel 0:2, M. Hagmüller 0:2
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